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Dieses Konzept orientiert sich am kantonalen Leistungsauftrag und am Betriebskonzept der Gesamt-

institution. 

 

Auftrag 

• Niederschwelliges Angebot auch als Vorbereitung auf einen möglichen definitiven Eintritt 

in eine Institution 

• Entlastung der Angehörigen, welche die Pflege und Betreuung zu Hause übernehmen 

• Unterstützung während der Zeit nach dem Spitalaufenthalt bis zur möglichen Rückkehr 

nach Hause 

 

 

Zielsetzungen 

• Sicherstellung einer umfassenden Grund- und Behandlungspflege, sowie Notfallversor-

gung während des Kurzaufenthaltes 

• Erhaltung und Förderung der körperlichen, mentalen, psychischen und psychosozialen 

Ressourcen und der Mobilität 

• Förderung des sozialen Kontakts mit Bewohnenden und Tagesgeästen 

• Bereitstellung von abwechslungsreichen und attraktiven Aktivitätsangeboten im Tages-

zentrum und in der Gesamtinstitution  

• Ermöglichung und Begleitung von individuell gewünschten Aktivitäten 

• Hohe Flexibilität des Angebots mit Möglichkeit von Kurzaufenthalten und kurzfristigen 

Aufnahmen 

• Niederschwellige Aufnahme-Abläufe für die Gäste und ihre Angehörigen 

• Vertrautwerden mit dem Alterszentrum und somit Abbau von diesbezüglichen Ängsten, 

dies auch hinsichtlich eines möglichen definitiven Eintrittes in eine Institution 

• Anschlussangebote (Tageszentrum, stationärer Aufenthalt) 

 

 



 

Dienstleistungen und Angebote 

• Der Aufenthalt erfolgt i.d.R. in den zwei dafür bestimmten Zimmern auf der Abteilung 

Ost. Andere Lösungen im AZW sind möglich. 

• Die Zeitdauer des Aufenthalts wird vorgängig festgelegt. Eine Verlängerung kann nur er-

folgen, wenn das Zimmer frei ist. 

• Grund- und Behandlungspflege, sowie Notfallversorgung 

• Möglichkeit, alle Angebote des AZW zu nutzen zu denselben Konditionen wie die Bewoh-

nenden 

• Auf Wunsch Terminvereinbarung und Begleitung durch die Mitarbeitenden zu Fuss-

pflege, Podologie, Physiotherapie oder Coiffeuse (im Hause). Es gelten dieselben Tarife 

wie für die Bewohnenden. 

• Die Gäste im Ferienaufenthalt erhalten gleiche Dienstleistungen wie die Bewohnenden 

(Pflege, Betreuung, Hotellerie und Gastronomie). Ebenso erfolgt die schriftliche Doku-

mentation. 

 

 

Zielpublikum 

• Betagte Personen, welche zuhause leben und auf Unterstützung angewiesen sind 

• Ältere Personen, die sich nach einer Erkrankung oder einer Operation erholen 

• Grenzen des Aufenthalts im Ferienaufenthalt: fortgeschrittene demenzielle Entwicklung 

mit grossem Betreuungsbedarf, fehlender Orientierung, und/oder Weglaufdrang, sowie 

akute Erkrankungen (insbesondere bei infektiösen Erkrankungen) 

 

 

 

Kosten 

Der Aufenthaltstag wird mit einer, an das Zimmer angepasste Grundtaxe berechnet (sh. ak-

tuelle Preise). Die Pflegekosten werden nach dem Kurzzeitmodell RAI zusätzlich in Rechnung 

gestellt. 

 

 

 

Erstellt: 6. Januar 2015, Hansruedi Moor-Minikus 

Überarbeitet: August 2020, Marianne Wintzer 

 
© Das AZW betrachtet die Ausformulierungen in diesem Konzept als geistiges Eigentum der Institution. Jeglicher Nach-

druck, das Zitieren einzelner Sätze oder das Übernehmen von ganzen Textpassagen durch Externe zur Verwendung 

oder Weiterverwertung sind nur mit dem Einverständnis der Zentrumsleitung und unter Angabe der Quelle erlaubt. 


